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Öffnungszeiten Schützenhaus 
 

Trainingszeiten und Übungsleiter: 
 

Schüler- und Jugendschützen 

Montag 17:00 – 19:30 Uhr Herbert Ochse 

Donnerstag 17:00 – 19:30 Uhr Herbert Ochse 

 

Schützen aktiv und passiv 

Montag 19:30 – 22:00 Uhr 

Donnerstag 19:30 – 21:00 Uhr 

 

UHU-Schützen 

Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr Herbert Röß 

 

Wir würden uns freuen „Dich“ demnächst an einem unserer 

Übungsabende begrüßen zu können. 
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Liebe Vereinsmitglieder, 
 

im Inhalt des heutigen Schützenkuriers wird wieder einmal sehr 

viel über schießsportliche Aktivitäten informiert. 

 

Nicht nur, dass wir erstmals im Verein und auch im Schützenkreis 

Frankenberg mit  einer Mannschaft Luftgewehr in der Hessenliga 

und mit einer Mannschaft Kleinkaliber Sportgewehr in der Oberliga 

vertreten sind, auch die Erfolge der jüngsten Schützen lassen uns 

zu Recht optimistisch in die sportliche Zukunft blicken. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an den sportlichen Ergebnissen 

unserer Jugendlichen hat Herbert Ochse. Ihm gilt heute einmal an 

erster Stelle mein persönlicher Dank für seine aufopferungsvolle und 

verständnisvolle Vereinsarbeit mit den Jugendlichen. Mittlerweile hat 

sich auch Jan Zissel unverzichtbar in die Jugendarbeit eingebracht 

und wirbt außerdem noch um Teilnehmer Donnertstagsabend ab 

19.00 Uhr zur sportlichen Betätigung im Kraftraum der Sporthalle. 

 

Durch den nicht in den kühnsten Träumen auszurechnenden 

Aufstieg unserer Spitzenschützen in die Hessenliga haben wir 

erstmals die Möglichkeit das Hessenligafinale in unserer Sporthalle 

ausrichten zu dürfen. Dieses Großevent wird am Sonntag, den 1. 

Dezember in Ernsthausen veranstaltet und wird unseren Heimatort 

hessenweit bekannt machen.  

Deshalb schon heute meine Bitte an unsere Mitglieder, Freunde und 

Gönner unseres Vereines, über eine Mitarbeit und Mithilfe bei der 

Ausrichtung und Vorbereitung dieser einmaligen Großveranstaltung 

nachzudenken. 

 

 

Helmut Engel 
 

1. Vorsitzender 
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Alfred Althaus 

 

Fahrschule 
Ausbildung 
in allen Klassen 

35066 Frankenberg, 
Sternstraße 7 

35108 Allendorf/Eder, 
Riedweg 4 

Mo + Mi ab 18:30 Uhr Unterricht Do ab 18:30 Uhr 

 06451 22084   Mobil: 0172 6035218 

Als moderne Fahrschule biete ich Ihnen: 
Ein bewährtes Schulungsprogramm nach 

pädagogischen Erkenntnissen. 
Modern eingerichtete Unterrichtsräume. 

Moderne Fahrzeuge. 
Flexible Fahrstundenplanung 
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Erstmalige Titelverteidigung beim Neujahrspreisschießen 

 

Traditionsgemäß waren alle Mitglieder und Interessierte zwischen 

Weihnachten und Silvester zu unserem Preisschießen in das 

Schützenhaus eingeladen.  

Am Sonntag den 06. Januar 2013 trugen die aus den Vorkämpfen 

qualifizierten Teilnehmer ihr Finale aus. Die Qualifikation für das 

Finale wurde an fünf verschiedenen Terminen ausgetragen. 

 

Auch in diesem Jahr wurden die Qualifikation und das Finale auf die 

nostalgischen Schießautomaten durchgeführt. Insgesamt 15 der 

über 30 Starter erreichten das Limit von 150 Ringen und schossen 

um den Sieg beim Neujahrpreisschießen 2012/2013. Zum Finale 

mussten nun alle Teilnehmer eine 5 Schuss Serie schießen. 

 

Die im Aufgelegten Luftgewehrschießen erprobte Familie Ochse 

schickte gleich zwei Teilnehmer an den Start: Sigrid und Herbert 

wollten auch in diesem Jahr um den Sieg mit schießen. Allen voran 

Sigrid strebte ein Novum an: Noch nie konnte der Vorjahressieger 

den Sieg verteidigen. Mit 50 von 50 möglichen Ringen legte sie 

einen traumhaften Start ins Finale hin. Die weiteren Teilnehmer 

bemühten sich vergebens mit diesem Ergebnis gleichzuziehen um 

in ein Stechen zu gelangen. 

 

Somit stand fest: Sigrid Ochse verteidigte erstmalig in der Vereins-

geschichte ihren Sieg aus dem Vorjahr. Um den zweiten Podest-

platz wurde es nochmals spannend. Gleich sieben Teilnehmer 

erzielten eine 48er Finalserie und mussten in ein Stechen. Das 

ruhigere Händchen bewies Herbert Finger, der dieses vor Michaela 

Richter gewinnen konnte. 

 

Nach dem Ermitteln der vorderen Plätze schossen die übrigen 

Teilnehmer, die das Finale knapp verfehlten oder im Finaldurchgang 

mit ihrer Serie keinen Ringgleichen Partner hatten, ihre jeweilige 

Position aus.  
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Werner Hirth, Mitorganisator des Finales leitete mit Helmut Engel die 

Siegerehrung und überreichte jedem Teilnehmer einen wertvollen 

Sachpreis.  

 

Zum Abschluss bedankte sich Helmut Engel bei allen Helfern, die 

während den Qualifikationswettkämpfen für eine reibungslose 

Durchführung und die nötige Verpflegung sorgten. 

Mit der Einladung zum nächsten Neujahrspreisschießen 2013/2014 

endete die Veranstaltung bei Kaffee und Waffeln. 

 

 

              Stefan Sommer 

 

 

 

 
2. Vorsitzender Werner Hirth, 2. Platz Herbert Finger, 1. Platz Sigrid 

Ochse,3. Platz Michaela Richter, 1. Vorsitzender Helmut Engel 
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Schneewanderung des Schützenvereins Ernsthausen 

 

Am Sonntag den 03. Februar war es wieder soweit: Unser Verein 

lud zu seiner Schneewanderung ein, welche Jung und Alt gleicher-

maßen begeistert. Die diesjährige Wanderung, die einmal mehr von 

Gisela Grautstück hervorragend organisiert wurde führte alle Teil-

nehmer auf den Christenberg. 

Gegen halb Zehn trafen sich alle angemeldeten Teilnehmer 

unterschiedlichen Alters bei bewölktem, aber trockenem Wetter, gut 

gelaunt mit Wanderausrüstung am Schützenhaus in Ernsthausen. 

Die Schneewanderung sollte ihrem Namen mal wieder keine Ehre 

machen, da der Schnee ausblieb. 

 

 
 

Nach einer kurzen Wegbesprechung marschierten alle in Richtung 

Christenberg. Damit die Wanderstrecke nicht zu lang wurde, waren 

kleinere Pausen zur Verpflegung eingeplant. Der Vereinsvorsitzende 

Helmut Engel sowie Adalbert Grautstück übernahmen, wie in den 
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vergangenen Jahren, die Aufgabe die Stationen zu betreuen, an den 

es warme und kalte Getränke, sowie kleine Snacks zur Stärkung 

gab. Trotz der kalten Temperaturen schaffte es die Gruppe, 

bestehend aus rund 50 Personen das gemeinsame Ziel zu 

erreichen. Hier wurde in gemütlicher Runde das Mittagessen 

eingenommen. Frisch gestärkt begann für einige eifrige Wanderer 

der Rückweg zum Schützenhaus. 

 

 
 

Wieder im heimischen Schützenhaus eingetroffen wurden die 

Wanderer mit Kaffee und Waffeln empfangen und ließen so den Tag 

in gemütlicher Runde ausklingen. 

Die Schneewanderung ist seit Jahren zu einem festen Bestandteil 

unseres Veranstaltungskalenders geworden und erfreut sich großer 

Beliebtheit. Daher soll es auch im kommenden Jahr eine Schnee-

wanderung geben zu der bereits jetzt alle Interessierten recht 

herzlich eingeladen sind. 

 

Stefan Sommer 



- 9 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meisterschaften 2013 

 

Nachdem das Jahr 2012 ein sehr erfolgreiches Meisterschaftsjahr 

war, wollten all‘ unsere Schützen im Jahr 2013 diese Erfolge wieder-

holen oder ihre Leistungen gar noch verbessern. 

 

Vereinsmeisterschaften 2013 

 

Die Vereinsmeisterschaften für das Sportjahr 2013 wurden erstmalig 

nicht erst zu Beginn des Jahres ausgetragen, sondern fanden 

bereits im Oktober des letzten Jahres an einem Wochenende statt. 

Zwei Tage voll mit Schießsport, Geselligkeit und Austausch sollten 

es werden – dies spiegelte sich auch in der Teilnehmerzahl von 41 

Sportlern wider.  

Metzgerei Engel 

Party-Service und Grillspezialitäten 

Fleisch- und Wurstwaren  

aus eigener Herstellung 

sowie Backwaren der Bäckerei Himmelmann 
 

Bremer Straße 2 

35099 Ernsthausen 

Telefon: 06457/246 ab 17:00 Uhr 06457/709 

 

Öffnungszeiten: 

Mo + Sa  06:00 Uhr – 12:30 Uhr 

Di – Fr  06:00 Uhr – 17:00 Uhr 
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Die Klasse Lichtgewehr war sowohl in der weiblichen als auch in der 

männlichen Wertung noch nicht sehr stark vertreten. Hier siegten 

Christin Engel bzw. Jan Engel. 

Die Schüler Auflage konnte Paul Engel mit 189 Ringen vor Mika 

Engel (177) und Jannik Ochse (173) für sich entscheiden. 

Bei den Schülerinnen freistehend setzte sich Tabea Werner (186) 

vor Johanna Tripp (182) und Lea Sophie Cuenca Garcia durch. 

Luca Engel sicherte sich den ersten Platz in der Wertung der 

Schüler männlich freistehend und verwies Bastian Engel auf Platz 2. 

 

In der Jugendklasse hatten wir sowohl weiblich als auch männlich 

wieder jeweils nur einen Starter. So wurden Larissa Gebauer und 

Leon Werner unangefochten Vereinsmeister. 

 

Robin Zissel unterstrich mit einem Ergebnis von 393 Ringen (Platz 

1) in der Juniorenklasse A, dass er auch in der Schützenklasse 

mithalten könnte.  

Die Schützenklasse gewann sein Bruder Jan mit 392 Ringen vor 

Florian Cronau (385) und Carsten Tripp (382). Große Spannung 

blieb in der Schützenklasse somit leider aus.  

Mit Nina Grautstück (359) hat die Damenklasse ihre neue Vereins-

meisterin 2013 gefunden. 

 

Martin Reder (371) ließ sowohl Bernd Engel (366) als auch Dirk 

Küchler (365) keine Chance in der Herren-Altersklasse und sicherte 

sich eine weitere Ehrennadel. 

Beate Küchler machte es besser als ihr Mann und gewann die 

Damen Altersklasse. 

 

Bei den Seniorinnen Auflage siegte Sigrid Ochse (288) und in der 

Wertung der männlichen Starter ihr Mann Herbert (292). Herbert 

verwies Franz Kaiser und Georg Herbert Röß auf die weiteren 

Plätze. 
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Die Klasse Damen Passiv wurde von Andrea Ochse (276) vor 

Regina Schmid (271) gewonnen. Gisela Grautstück (270) vervoll-

ständigte das Treppchen. 

 

Georg Sommer konnte das Duell gegen Michael Ochse in der 

Klasse Herren Passiv mit 261 zu 234 Ringen entscheiden und darf 

sich nun Vereinsmeister 2013 nennen. 

 

 

          
 

 

 

 

 

 

Kreismeisterschaften Luftgewehr 2013 

 

Bei den Kreismeisterschaften mit dem Luftgewehr hatten wir in der 

Damenklasse in diesem Jahr leider nur eine Starterin. Nina vertrat 

die Vereinsfarben. Da sie jedoch nur außer Konkurrenz antrat, 

reichten ihre hervorragenden 374 Ringe nicht aus, um ins Titel-

rennen eingreifen zu können. 
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Besser machten es hier schon unsere Männer in der Schützen-

klasse. Mit Florian Cronau, Stefan Sommer, Carsten Tripp und Jan 

Zissel erreichten gleich vier unserer Schützen nach einem guten 

Vorkampf das Finale. Im Finale der besten acht Schützen trat Stefan 

jedoch nicht mehr an. Es war ein knapper Ausgang im Finale, 

welches Jan letztlich mit 484,3 Ringen vor Heiko Mitze vom SV 

Schmittlotheim und Carsten sowie Florian zum dritten Mal in Folge 

für sich entscheiden konnte. Stefan belegte immerhin noch Platz 7. 

Für Wilfried Hartmann lief es in diesem Jahr nicht so wie die beiden 

vorherigen Jahre und so verpasste er seinen dritten Finaleinzug in 

Folge. 359 Ringe bedeuteten für ihn einen guten 12. Platz. 

 

Mit der Mannschaft I konnten wir einen unangefochtenen 1. Platz 

einfahren – der Vorsprung auf den Zweiten, den SV Geismar, betrug 

bereits 64 Ringe. 

Mannschaft II belegte in der Endabrechnung den 4. Platz. 

 

In der Klasse Damen-Alt startete in diesem Jahr wieder Beate 

Küchler. Sie belegte in einem spannenden Wettkampf mit 349 

Ringen, nur knapp geschlagen, den 2. Platz 
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Ihr Mann Dirk kämpfte in der Herren-Altersklasse zusammen mit 

Bernd Engel und Martin Reder um den Kreismeistertitel. 

Leider waren sie sich – was ihre Ergebnisse angeht – relativ einig 

und blieben doch etwas hinter den Erwartungen zurück. Während 

Dirk mit 363 Ringen den 8. Platz belegte, erreichten Bernd und 

Martin mit 366 bzw. 365 Ringen die Plätze 4 und 5. 

Mit der Mannschaft reichte es für das Trio zu einem guten zweiten 

Platz. Mit Werner Hirth (365) und Ulrich Cronau (353) erreichten die 

beiden weiteren Ernsthäuser Schützen jeweils auch Platzierungen in 

den Top 10. 

 

Im Bereich Luftgewehr Auflage hatten wir in diesem Jahr in den ver-

schiedenen Klassen auch wieder sehr viele Starts zu verbuchen. 

 

In der Seniorenklasse A startete Franz Kaiser und erreichte mit 284 

Ringen einen guten 6. Platz. Bei den Seniorinnen A schaffte es 

Regina Schmid mit 272 Ringen einen respektablen 4. Platz zu 

erreichen. Ihre Mannschaftskameradin Sigrid Ochse erzielte 291 

Ringe und konnte somit den Titel der Kreismeisterin 2013 ihr Eigen 

nennen. 

Mit der Mannschaft musste man nur den Senioren des SV 

Niederorke Vortritt lassen und sicherte sich somit Platz 2. 

 

Herbert Ochse wollte seiner Ehefrau in nichts nachstehen. Er 

startete in der Seniorenklasse B, erzielte das gleiche Ergebnis und 

sicherte der Familie Ochse den 2. Kreismeistertitel im Jahr 2013. 

Herbert Finger und Christian Tripp-Noll erreichten den 4. und 5. 

Platz.  

 

Bei den Senioren C erreichten Georg Kahler und Georg Herbert 

Röß die Plätze 6 und 7. Auch in die Top 10 schaffte es Günter 

Klimaschka, wohingegen Gerhard Hirth sie knapp verpasste. 

In der Mannschaftswertung belegte die 1. Mannschaft einen guten 

2. Platz und die 2. Mannschaft belegte den 4. Platz. 
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Sandweg 3     35457 Lollar 

Telefon: 06406 / 91990 www.wwschmidt.de 

 Fax: 06406 / 919920  info@wwschmidt.de 
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Kreismeisterschaften Kleinkaliber 2013 

 

Bei den Kreismeisterschaften mit dem Kleinkaliber Sportgewehr 

sicherte sich die Mannschaft, bestehend aus Florian Cronau, Stefan 

Sommer und Jan Zissel den Kreismeistertitel in der Schützenklasse. 

Jan holte sich außerdem mit 280 Ringen den Einzeltitel vor Florian 

Cronau. Stefan erreichte einen 6. und Dirk Engel einen 8. Platz. 

 

In der Herren-Altersklasse stellten wir zwar die meisten Starter, 

jedoch konnte der Einzeltitel nicht errungen werden. Dirk Küchler, 

Martin Reder, Bernd Engel und Wolfgang Lomp belegten die Plätze 

2 bis 5. Mit der Mannschaft konnten Dirk, Martin und Bernd jedoch 

den Titel einheimsen. 
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In der Disziplin Kleinkaliber Liegend-Kampf konnte sich Florian 

Cronau mit 570 Ringen den Vizetitel der Schützenklasse sichern. 

Dirk Engel belegte in der gleichen Klasse Platz 6. 

 

In der Herren-Altersklasse war der Schützenverein Ernsthausen bei 

dieser Disziplin jedoch das Maß aller Dinge. Peter Zissel sicherte 

sich den Kreismeistertitel. Starke 573 Ringe erzielte er hierbei und 

verwies Dirk Küchler (568) sowie Wolfgang Lomp (563) auf die 

weiteren Podestplätze. Somit gewannen sie auch mühelos den 

Mannschaftstitel. 

 

 

           
 

 

In der Disziplin KK 100m stellten wir in diesem Jahr wieder vier von 

acht Startern in der Schützenklasse sowie zusätzlich drei Starter in 

der Herren-Altersklasse. 

 

Die Schützen belegten die Plätze eins bis drei – Robin Zissel er-

reichte hier mit sehr guten 298 Ringen den Kreismeistertitel vor 

seinem Bruder Jan und vor Florian Cronau. 

 

In der Herren-Altersklasse konnte Bernd Engel einen weiteren Titel 

für den Schützenverein Ernsthausen erringen. Mit 279 Ringen setzte 

er sich ringgleich gegen Thomas Kwyk (SV Battenberg) durch.  
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Martin Reder und Dirk Küchler landeten auf den Plätzen 3 und 4. Mit 

der Mannschaft bedeutete dies für die Herren-Altersklasse-

Mannschaft Platz 1. 

 

Stefan Sommer und Florian Waßmuth waren in diesem Jahr unsere 

einzigen Starter in der Kleinkaliberdisziplin Zielfernrohr 50m Carl 

Zeiss. Diese Randdisziplin wird bei Kreis- und Gaumeisterschaften 

seit Jahren in einer Art Vereinsmeisterschaft ausgetragen, da nur 

Schützen unseres Vereins daran teilnehmen. Stefan sicherte sich 

mit 272 Ringen vor Florian (269) den Titel. 

 

 

 

Gaumeisterschaften Luftgewehr 2013 

 

Bei den Gaumeisterschaften der Schützenklasse konnten unsere 

Starter Florian Cronau, Carsten Tripp und Jan Zissel bei weitem 

nicht an ihre Leistungen anknüpfen. Carsten war mit 381 Ringen 

noch der beste unserer Starter und erreichte einen 5. Platz. Auch 

mit der Mannschaft lief es nicht besonders gut und somit stand 

letztlich ein 3. Platz für sie an. 

 

In der Herren-Altersklasse konnte die Mannschaft um Martin Reder 

einen 2. Platz einfahren. Martin erzielte hierbei starke 377 Ringe 

und verpasste nur knapp ein Edelmetall. Bernd Engel und Dirk 

Küchler kamen auf die Plätze 11 und 13. 

 

Mit dem Luftgewehr Auflage konnten ähnlich gute Ergebnisse wie 

bereits bei der Kreismeisterschaft erzielt werden. Jedoch wird die 

Leistungsdichte mit zunehmender Meisterschaftsebene auch immer 

höher. So belegte Franz Kaiser bei den Senioren A etwa einen 12. 

Platz und dies, obwohl er 286 Ringe erzielte. Bei den Seniorinnen A 

erreichte Sigrid Ochse mit 287 Ringen einen 5. Platz und auch 

Gisela Grautstück schaffte den Sprung unter die zehn besten 

Seniorinnen A. Die Mannschaft erreichte einen guten vierten Platz. 
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Bei den Senioren B konnte Herbert Ochse diesmal nicht mit dem 

Ergebnis seiner Frau Sigrid mithalten. 283 Ringe bedeuteten für ihn 

Platz 5. Christian Tripp-Noll (280) und Herbert Finger (277) sicherten 

sich ebenfalls ihre Plätze unter den 10 Besten. Bei den Senioren C 

erreichte keiner unserer Schützen die Top 10. Georg Herbert Röß 

belegte einen 15. Rang, Georg Kahler den 17. Rang und Gerhard 

Hirth den 21. 

Für die beiden Mannschaften bedeuteten diese Ergebnisse letztlich 

die Plätze 5 und 6 mit jeweils 844 beziehungsweise 830 Ringen. 

 

 

Jan Zissel 
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Rundenwettkämpfe LG Oberliga Nord 

 

Wie schon in den vergangenen drei Jahren startete unserer erste 

Mannschaft, bestehend aus Robin Zissel, Jan Zissel, Carsten Tripp 

und Florian Cronau, auch in der Saison 2012 in der Oberliga Nord. 

Nach dem Gewinn der Meisterschaft und dem knapp verpassten 

Aufstieg in die Hessenliga, waren die diesjährigen Saisonziele die 

Verteidigung des Titels sowie die erneute Qualifikation für den 

Aufstiegskampf. 

 

Zum Saisonauftakt mussten wir auswärts beim vermeintlich 

stärksten Gegner der Saison, dem SV Meckbach antreten. 

Erwartungsgemäß fuhren wir mit einer sehr knappen 3:2 Niederlage 

im Gepäck wieder nach Hause. 

 

In der zweiten Runde hatten wir den Aufsteiger aus Bischhausen zu 

Gast. Angestachelt durch die Auftaktniederlage waren wir hoch-

motiviert und konnten in einem spannenden Wettkampf einen 3:2 

Sieg für uns verbuchen. Bemerkenswert waren die erzielten Ring-

zahlen; mit 1549 von 1600 möglichen Ringen gelang uns hier das 

bisher höchste Mannschaftsergebnis mit vier Schützen in der 

Geschichte des Schützenvereins. 

 

Die nächsten beiden Wettkämpfe, zuhause gegen Rotensee und 

auswärts gegen Oberzwehren konnten wir ebenfalls mit 3:2 bzw. 4:1 

gewinnen. Leider mussten wir alle drei verlorenen Duelle in diesen 

Wettkämpfen mit Ringgleichheit abgeben und dies sollte sich in der 

Endabrechnung der Saison bitter rächen. 

 

Der 5. Durchgang führte uns zu unserem nächstgelegenen Gegner 

dem Team aus Herbelhausen. Trotz unserer schwächsten Saison-

leistung mit 1515 Ringen konnten wir hier einen sehr ungefährdeten 

4:1 Sieg auf unserem Konto verbuchen. 
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Im vorletzten Wettkampf mussten wir, ebenfalls auswärts, beim stark 

abstiegsbedrohten SV Römersberg antreten. Dank einer ge-

schlossenen Mannschaftsleistung gelang uns hier der erste 5:0 Sieg 

der Saison. 

 

Das Saisonfinale gegen den bis dahin ungeschlagenen Tabellen-

führer aus Massenhausen musste also die Entscheidung um die 

Meisterschaft bringen. Für uns selbst etwas überraschend gelang 

uns hier tatsächlich ein 3:2 Sieg.  

 

Dies führte dazu, dass in der Abschlusstabelle drei Mannschaften 

Punktgleich an der Spitze lagen, sodass die Zahl der gewonnenen 

Duelle bzw. der insgesamt geschossenen Ringe über die 

Platzierung entschied. Und hier hatten wir auch aufgrund der un-

glücklich verlorenen Duelle gegen Rotensee und Oberzwehren das 

Nachsehen und belegten in der Endabrechnung den dritten Rang. 

 

 

Abschlusstabelle Oberliga Nord: 

 

 Ringe Duelle Punkte 
1. SpoSV Massenhausen 10777 25 : 10 12 : 02 
2. SV Meckbach 10761 25 : 10 12 : 02 
3. SV 1971 Ernsthausen 10712 24 : 11 12 : 02 
4. SV Herbelhausen 10655 15 : 20 06 : 08 
5. SV 1905 e.V. Rotensee 10578 15 : 20 04 : 10 
6. SpSV Oberzwehren 10638 14 : 21 04 : 10 
7. SV 1965 Römersberg 10607 11 : 24 04 : 10 
8. KKSV Bischhausen 10657 11 : 24 02 : 12 

 

 

 

 

Florian Cronau 
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Aufstieg in die Hessenliga 

 

Aller guten Dinge sind drei! Das haben wir uns im vergangenen Jahr 

geschworen, nachdem wir zum zweiten Mal in Folge am Aufstieg in 

die Hessenliga gescheitert waren. 

 

Um erneut die Chance zu bekommen, mussten wir uns zunächst für 

die Teilnahme am Aufstiegswettkampf qualifizieren. Diese Hürde 

konnten wir, trotz unseres dritten Platzes in der Abschlusstabelle, 

ganz knapp überspringen, denn die Ligaordnung sieht vor, dass sich 

einen Mannschaft, die im Durchschnitt mehr Ringe als der Fünft 

platzierte der höheren Liga geschossen hat, für einen Aufstiegs-

wettkampf bewerben darf und unser Durchschnittsergebnis war 

genau 0,2 Ringe besser als das des SV Hubertus Steinbach. 

 

So fuhren wir am 17. Februar als eine von sechs Mannschaften 

nach Bad Homburg, um uns im Idealfall einen der zwei zu verge-

benden Plätzen in der Hessenliga zu sichern. Wir traten in der 

bekannten Aufstellung Jan und Robin Zissel, Carsten Tripp und 

Florian Cronau an, begleitet von einer mehrköpfigen Gruppe an 

Unterstützern aus dem Verein. 

 

In einem spannenden Wettkampf, gelang es uns trotz der ge-

steigerten Anspannung bei einem Aufstiegswettkampf solide Er-

gebnisse abzuliefern. So dass wir nach dem ersten Durchgang mit 

nur wenigen Ringen Rückstand auf Platz vier lagen. Im zweiten 

Durchgang gelang Robin Zissel mit der Tagesbestleistung von 390 

Ringen eine grandiose Aufholjagt. Das bedeutete für uns in der 

Endabrechnung mit 1534 Ringen den 1. Platz und somit den 

Aufstieg in die Hessenliga. Eine Leistung die noch vor wenigen 

Jahren undenkbar gewesen wäre. 

Vor dem letzten Wettkampf lagen wir damit knapp hinter dem Team 

aus Massenhausen und punkt- und duellgleich mit unserem Auftakt-

gegner aus Meckbach auf dem dritten Rang. 
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Wieder zuhause, wurden wir von zahlreichen Vereinsmitgliedern im 

Schützenhaus empfangen, die es kaum erwarten konnten mit einem 

Glas Sekt auf unseren Erfolg anzustoßen. Ausklingen ließen wir den 

schönen Tag bei einem gemeinsamen Abendessen. 

Durch den Aufstieg ergeben sich für die kommende Saison einige 

Neuerungen, so müssen wir mit fünf statt vier Schützen antreten. 

Außerdem werden die sieben Wettkämpfe aufgeteilt, auf drei 

sogenannte Schießtage, an denen für jede Mannschaft zwei 

Wettkämpfe zu bestreiten sind, und ein Finale, an dem alle 

Mannschaften der Hessenliga Ihren letzten Wettkampf gemeinsam 

austragen. 

Dieses Finale wird in diesem Jahr von uns ausgerichtet werden und 

am 01. Dezember 2013 in der Sporthalle in Ernsthausen stattfinden. 

Hierzu sind alle Interessierten schon jetzt herzlich eingeladen. 

Nähere Informationen über die Durchführung werden wir rechtzeitig 

über das Internet, die heimische Presse und den nächsten 

Schützenkurier bekanntgeben. 

 

Florian Cronau 
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Rundenwettkämpfe LG Kreisklasse 

 

Die zweite Mannschaft unseres Vereins visiert einen vorderen 

Tabellenplatz in der Kreisklasse des Schützenkreis Frankenbergs 

an. Insgeheim hoffte man sogar nach Umstellung der Mannschaft 

endlich den ersehnten Aufstieg in die Gauliga zu schaffen. Die 

Mannschaft bestand aus Bernd Engel, Martin Reder, Stefan 

Sommer und Florian Waßmuth. 

Zwei souveräne Auftaktsiege und der oberste Tabellenplatz nährte 

die Hoffnung auf den Aufstieg. Doch der Top Favorit auf den Sieg in 

der Kreisklasse, die Equipe aus Bottendorf zerstörte die Hoffnung 

bereits am dritten Wettkampftag. Unsere Ernsthäuser Jungs blieben 

ausgerechnet im Spitzenduell weit hinter ihrem Leistungsvermögen 

zurück. Der darauf folgende Wettkampf gegen Niederorke wurde 

ebenfalls unglücklich verloren, so dass der Traum von Aufstieg noch 

in der Hinrunde begraben werden musste. Zu Beginn der Rückrunde 

stabilisierte sich die Leistung, trotz einer vermeidbaren Niederlage 

gegen Schmittlotheim, konnte das Duell gegen Niederorke dieses 

Mal mit 1 Ring Vorsprung für Ernsthausen entschieden werden. 

 

Am Ende verbuchte Martin den besten Durchschnitt der vier 

Ernsthäuser Schützen mit 377,3 Ringen, Stefan mit 370,8 Ringe. 

Bernd und Florian erreichten einen Durchschnitt von 369,4, respek-

tive 367,3 Ringe. 

 

Abschlusstabelle: 

1. SV Bottendorf    14894 Ringe 18:02 Punkte 

2. SV Niederorke    14849   16:04 

3. SV Ernsthausen II  14785   12:08 

4. SV Geismar    14470    08:12 

5. SV Schmittlotheim   14601    06:14 

6. SV Herbelhausen III  14078    00:20 

 

     Stefan Sommer 
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Rundenwettkämpfe LG Grundklasse 1 

 

Die dritte Mannschaft konnte den Titel von Vorjahr verteidigen. Sie 

musste sich nur im ersten Wettkampf gegen Ittertal 1 geschlagen 

geben und wurde so unangefochten mit 18:2 Punkten Meister in der 

Grundklasse 1.  

 

Leider kann Sie auch in diesem Jahr wieder nicht aufsteigen, da wir 

in der Kreisklasse schon mit der 2. Mannschaft vertreten sind.  

 

In der Mannschaft schossen Nina Grautstück, Wilfried Hartmann, 

Dirk Küchler, Denis Wilhelm und Werner Hirth. 

 

Das höchste Einzelergebnis schoss Denis Wilhelm mit 383 Ringen. 

 

Mit der Mannschaft waren 1461 Ringe das beste Ergebnis und Dirk 

Küchler hatte mit 370,25 Ringen den besten Rundendurchschnitt. 

 

 

 

Abschlusstabelle: 

 

1. SV Ernsthausen II  13017 Ringe 18:02 Punkte 

2. SV Ittertal I    14408   16:04 

3. SV Herzhausen II   12839   12:08 

4. SV Bromskirchen I  13938    06:14 

5. SV Rengershausen I 11279    06:14 

6. SV Allendorf/Eder I  13787    02:18 

 

 

 

 

Werner Hirth 
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Rundenwettkämpfe LG Grundklasse 2 

 

In der abgelaufenen Saison hatte es unsere „4. Mannschaft“ im 

Vergleich zu den Vorjahren doch wesentlich schwieriger. Den 

Klassenerhalt konnte die Mannschaft um Beate Küchler dennoch 

problemlos und vorzeitig sichern. 

Die Mannschaft bestand in dieser Saison neben Beate aus den 

Schützen Oliver Busch, Ulrich Cronau, Dirk Engel, Larissa Gebauer, 

Franz Kaiser, Dennis Wilhelm – der eigentlich für die 3. Mannschaft 

eingeplant war -  und Christiane Zissel. 

 

Im ersten Wettkampf gegen starke Schützen aus Willersdorf war für 

unsere Mannschaft nichts zu holen. Ebenso setzte es auch im 2. 

Wettkampf eine erhebliche Niederlage und die Gäste aus Allendorf/ 

Hardtberg nahmen die Punkte mit nach Hause. Dies war zu 

erwarten, hatte man zu Beginn der Rundenwettkämpfe doch die 

beiden Aufstiegsaspiranten als Gegner. Aber auch im dritten Durch-

gang konnte die Mannschaft nicht die ersehnten ersten beiden 

Punkte einsammeln. Schreufa war an diesem Tag einfach zu gut 

aufgelegt und siegte. 

Im Wettkampf gegen den SV Röddenau konnte unsere Mannschaft 

dann erstmalig Punkte gegen den Abstieg holen. In der Besetzung 

Beate, Dennis, Oliver und Ulrich gelangen sehr gute 1450 Ringe - 

somit die eigene Saisonbestleistung  - und der gegnerische Verein 

hatte keine Chance. Auch den folgenden Vergleich in Battenberg 

konnte man mühelos für sich entscheiden. 

 

Zum Start der Rückrunde gab es gegen die Vereine aus Willersdorf, 

Allendorf/Hardtberg und Schreufa wieder keine Punkte für Beates 

Truppe zu holen.Die beiden ersten Rückrundenkämpfe gingen 

eindeutig aus – im dritten musste sich unsere Mannschaft nur knapp 

dem SV Schreufa geschlagen geben.  

Hoffnung auf weitere Punkte hatte man nun wieder für die letzten 
beiden Begegnungen. So konnte sich unsere „Vierte“ in Röddenau – 
wenn auch knapp – durchsetzen und sicherte sich somit den end- 
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gültigen Klassenerhalt schon vorzeitig. Im Abschließenden Duell der 

Saison 2012/2013 gegen die Gäste aus Battenberg konnte dann 

noch ein unangefochtener Sieg gegen den späteren Absteiger 

eingefahren werden. 

 

So ging eine Saison, die viele Höhen und Tiefen hatte, mit dem 

Verbleib in der Grundklasse II zu Ende. Wohl gemerkt sprechen wir 

hier über unsere Mannschaft Nr. 4 – wohingegen die meisten 

Gegner in der Grundklasse II jeweils erste Mannschaften ihrer 

Vereine sind. 

Erwähnenswert sind hier die hohen Ergebnisse, die Dennis und 

auch Larissa erzielen konnten. Beide stehen mit sehr positiven 378 

Ringen im Ranking der 4. Mannschaft ganz vorne. 

 

Aber diese Ergebnisse sollen nicht die erbrachten Leistungen der 

weiteren Mannschaftsschützen schmälern  – hier konnte jeder für 

sich Topresultate erzielen und trug somit maßgeblich zum 

Klassenerhalt bei. 

 

Beste Schützen der Mannschaft: Dennis, Larissa (je 378 Ringe) 

 

Beste Mannschaftsleistung: 1450 Ringe 

 

Abschlusstabelle: 

 

1. SV Allendorf/Hardtberg 14480 Ringe 18:02 Punkte 

2. SV Willersdorf  14688  16:04 

3. SV Schreufa  14299  14:06  

4. SV Ernsthausen IV 13944  08:12 

5. SV Röddenau  13659  04:16 

6. SV Battenberg II  12722  00:20 

 

 

Jan Zissel 
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TERMINE    TERMINE     TERMINE     TERMINE     TERMINE 

 

Mai 2013 

04. Ortsvereinepokalschießen  Schützenhaus 

20. Start Sportabzeichensaison  Sportplatz TSV 

25. UHU-Schießen   Oberorke 

 

Juni 2013 

15/16. Reitturnier Ernsthausen  RuF Ernsthausen  

30. Kreisschützenfest   Thalitter 

 

Juli 2013 

13. UHU-Schießen   Schreufa 

08/14. K&S Cup   Sportplatz TSV 

28/04.08. Kreisjugendzeltlager  Bottendorf 

 

August 2013 

03. Kreisjugendkönigschießen  Bottendorf 

10. Königschießen und Inthronisierung Roda 

11. Jugendtag   Schützenhaus 

24. Schützenstammtisch  Schützenhaus 

 

September 2013 

07. Kreiskönigschießen  Allendorf/Eder 

16. UHU-Schießen   Niederorke 

 

Oktober 2013 

02/06. Vereinsfahrt   Gardasee 

12. UHU-Schießen   Dodenau 

18. Kreisschützentag   DGH Ernsthausen 

19/20. Vereinsmeisterschaften   Schützenhaus 

26. Kreisschützenball   Reddighausen 

 

TERMINE     TERMINE     TERMINE    TERMINE     TERMINE 
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Unsere Schützenjugend 

 

Auch nach Erscheinen des letzten Schützenkuriers war unsere 

Jugendabteilung wieder sehr aktiv. 

 

 

Kreispokal 2012 und Jahresabschluss 

Am 03. November 2012 fand in Bottendorf der Kreispokalendkampf 

der Schüler und Jugend statt. 

Überlegen holte sich unser Trio in der Schülerklasse mit Johanna 

Tripp (191), Tabea Werner (185) und Larissa Gebauer (182) den 

Kreispokal. Sie erzielten mit 558 Ringen ein tolles Ergebnis. Mit 

dieser Leistung holten sie sich den zweiten Pokal in diesem Wett-

bewerb, nachdem sie in der ersten Runde bereits den Wanderpokal 

gewonnen hatten. 

 

Die Jahresabschlussfeier unserer Jugend fand am 17. Dezember 

statt. Hierbei ging es um einen Rückblick auf das Erfolgsjahr 2012. 

Es stand an diesem Abend aber nicht nur der Schießsport im 

Vordergrund, sondern auch andere Aktivitäten und vor allem 

Ehrungen für verdiente Nachwuchsschützen. Für ihren Trainings-

eifer wurden Dennis Wilhelm und Tabea Werner geehrt, für seine 

guten Ergebnisse und seine gute Steigerung im Laufe des letzten 

Jahres Mika Engel. 

 

 

Jugendpreisschießen 2013 

Am 05. Januar begann dann endgültig das neue Sportjahr. An 

diesem Tag stand das schon zur Tradition gewordene Jugend-

preisschießen an. 21 Jugendliche fanden sich in das Schützenhaus 

ein und wollten bei verschiedenen und vor allem abwechslungs-

reichen Schießspielen und einem Würfelspiel den Sieger ermitteln. 

Trotz eines langen Nachmittags stieg die Spannung ins Unermess-

liche ehe auf der Siegerehrung verkündet werden konnte:  
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Sieger des diesjährigen Jugendpreisschießens ist Luca Engel mit 

einer Punktzahl von 128,0. 

 

Er gewann vor seinem Bruder Mika mit 127,4 Punkten, auf den 

Bastian Engel mit 126,8 Punkten folgte. 

 

Alle Jugendliche nahmen wertvolle und üppige Preise entgegen. 

 

 
 

 

 

 

Kreismeisterschaften 2013 

Bei den Kreismeisterschaften, die am 10., 12. und 13. Januar statt-

fanden, präsentierten sich unsere Jungschützen überaus erfolg-

reich.  

Johanna Tripp gelang hierbei ein Doppelsieg. Sowohl im Team als 

auch im Einzelwettbewerb in den Disziplinen LG 3 Stellung und LG 

sicherte sie sich den Titel in der Schülerklasse. 
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In der Mannschaftswertung LG 3 Stellung wurde Johanna unter-

stützt von Tabea Werner mit 283 Ringen (2.) und Lea Sophie 

Cuenca Garcia 276 (3.). Zusammen erzielte das Trio 844 Ringe - 

das waren 51 Ringe mehr als der Zweitplatzierte. 

Diese guten Ergebnisse konnten die drei Mädels in der Disziplin LG 

fortsetzten. Hier erzielte Johanna 181 Ringe und sicherte sich ihren 

zweiten Titel. Platz 2 erreichte Tabea (180). Kimberly Tripp (179) 

sicherte sich Platz 3. Auch hier holte sich unser Trio den Kreis-

meistertitel mit 540 Ringen – diesmal mit 49 Ringen Vorsprung auf 

den Zweitplatzierten. 

Mannschaft II erreichte Platz 3 (483), hier glänzte Lea Sophie (176), 

Lauryn Krauß (164) und Luca Engel (143). 

Mannschaft III nahm außer Konkurrenz mit Marie Engel, Bastian 

Engel und Luca Fleischer teil. 

 

In der Jugendklasse nahmen wir mit einer Mannschaft teil. Larissa 

Gebauer, Ayleen Sauer und Leon Werner konnten mit 1044 Ringen 

den 2. Platz belegen. 

In der Einzelwertung überzeugte Larissa mit 368 Ringen - dies 

bedeutete den Kreismeistertitel. Eindrucksvoll war auch der dritte 

Rang von Ayleen (365). 

 

Sehr gut in Szene setzte sich Dennis Wilhelm. Mit 372 Ringen holte 

er sich in der Juniorenklasse B den Titel.  

 

 

Gaujugendkönigschießen 2013 

Mit einem Achtungserfolg vertrat unsere Kreisschülerkönigin Lauryn 

Krauß Verein und Schützenkreis am 02. Februar beim Gau-Jugend-

königsschießen in Berndorf. Sie erreichte hier einen guten 4. Rang. 

 

 

Jahrgangsschießen auf Kreisebene 

Das diesjährige Jahrgangsschießen LG fand am 09. Februar in 

Bottendorf statt und war für unseren Verein ein voller Erfolg.  
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An dem Schießen beteiligten wir uns mit acht Schülern, drei Jugend-

lichen und einem Junior. 

Sie erreichten folgende Ränge: vier erste, einen zweiten und einen 

dritten Platz. 

In der Junioren B, Jugend- und Schülerklasse bewiesen ihr Können: 

Dennis, Larissa, Johanna und Tabea. Sie wurden in ihren Jahr-

gängen jeweils Sieger. Über einen zweiten Platz freute sich Lauryn.  

Dritte Siegerin wurde Marie Engel. 

Den undankbaren 4. Platz belegte in der Jugendklasse Leon und in 

der Schülerklasse Luca Engel - sie schrammten knapp an einer 

Urkunde vorbei.  

Erfolgreich waren unsere Mädels auch beim Jahrgangsschießen LG 

3 Stellung. Tabea und Johanna belegten jeweils Platz 1 und Lea 

Sophie wurde in ihrer Klasse Vierte. 

 

 

Rundenwettkämpfe 2013 

An den Nachwuchs-Rundenwettkämpfen nehmen wir mit zwei 

Juniorenmannschaften teil. Die Schützen Florian Waßmuth, Dennis 

und Robin bilden die 1. Mannschaft. Mannschaft 2 besteht aus 

Larissa, Ayleen und Leon. 

In der Schülerklasse I nehmen wir mit folgenden Schützen teil: 

Johanna, Tabea und Kimberly. 

In Schülerklasse II nehmen teil: Lea Sophie, Marie, Lauryn, Luca 

Engel, Bastian und Luca Fleischer. 

In der Schülerklasse I Aufgelegt werden folgende Schützen 

eingesetzt: Mika Engel, Paul Engel und Jannik Ochse. 

In der Schülerklasse II Aufgelegt treten wir mit den Schützen Lucy 

Sauer, René Starker, Mathias Cronau, Jan Engel, und Christin 

Engel an. 

 

Zurzeit stehen vier Mannschaften verlustpunktfrei an der Tabellen-

spitze. Den weiteren Saisonverlauf könnt ihr selbstverständlich in 

der Herbstausgabe des Schützenkuriers nachlesen.  
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Gaumeisterschaften 2013 

Ein Highlight waren die Gaumeisterschaften LG und LG 3 Stellung 

für unsere jüngsten Schützen. Sie fanden am 03., 09. und 10. März 

in Battenberg statt.  

Besonders Tabea stellte ihr Können unter Beweis: mit 283 Ringen 

von 300 möglichen holte sie sich den Titel bei LG 3 Stellung, Zweite 

und Dritte wurden mit 280 beziehungsweise 277 Ringen Johanna 

und Lea Sophie. Auch in der Mannschaftswertung holte sich das 

Team mit 840 Ringen souverän den Titel. 

Für einen großen Triumph sorgten unsere Mädels mit dem Gewinn 

der Gaumeisterschaft in der Disziplin LG. Mit 47 Ringen Vorsprung 

holten sie sich, mit dem Topresultat von 551 Ringen, den zweiten 

Gautitel in der Mannschaftswertung. 

In der Einzelwertung fiel die Endscheidung hauchdünn aus: Tabea 

setze sich ganz knapp vor ihrer Vereinskollegin Johanna (2.) mit 191 

Ringen zu 190 Ringen durch. Die Beiden wurden von Kimberly 

unterstützt, die einen 6. Rang erreichte. 

Die Schülermannschaft II musste sich mit dem 5. Rang (488) 

zufrieden geben. Sie bestand aus Lea Sophie (170, 7.) Lauryn (167, 

10.) und Luca Engel (151, 10.). 

Unsere jüngste Mannschaft mit Marie, Luca Fleischer und Bastian 

Engel erreichte einen 8. Rang. Hier glänzte besonders Marie mit 

160 Ringen. 

 

Sehr ordentlich präsentierte sich unsere Jugendmannschaft. Diese 

erreichte mit Larissa (368), Ayleen (361) und Leon (314) den 2. 

Rang mit 1043 Ringen. 

 

In der Juniorenklasse A erreichte Florian Waßmuth einen 6. Rang 

mit 364 Ringen. Platz 2 sicherte sich in der Juniorenklasse B Dennis 

Wilhelm mit 366 Ringen. Zusammen mit Robin Zissel haben sie mit 

großem Abstand den 1. Platz belegt. 
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Jahrgangsschießen auf Gauebene 

Beim Jahrgangsschießen am 24. März in Goddelsheim waren wir 

mit 12 Startern vertreten, wobei unsere Nachwuchstalente in ihren 

Jahrgängen folgende Ergebnisse erzielten:  

Dennis Wilhelm 379 Ringe (Platz 1), Ayleen Sauer 367 (1), Larissa 

Gebauer 362 (2), Leon Werner 305 (9), Lauryn Krauß 179 (1), 

Tabea Werner 172 (3). Lea Sophie Cuenca Garcia 158 (7), Luca 

Engel 147 (5), Luca Fleischer 134 (6), Bastian Engel 132 (8), 

Johanna Tripp 182 (1), Marie Engel 173 (3). 

 

Vorankündigung Kreismeisterschaft Lichtgewehr 2013 

Unsere jüngsten Schützen werden am 28. April 2013 mit dem Licht-

gewehr die Kreismeisterschaft ermitteln. Hier werden sie aufgelegt 

ein Programm von 20 Wettkampfschüssen plus Probeschüssen 

absolvieren. 

 

Vorankündigung Kreisjugendzeltlager 2013 

Das diesjährige Kreisjugendzeltlager findet in der Zeit vom 28. Juli 

bis 04. August 2013 in Bottendorf statt. Das Zeltlagerteam, unter der 

Leitung von Bernd Engel, hat wieder ein buntes Programm aus-

gearbeitet, bei dem Schießen im Vordergrund steht. Wer einmal 

Zeltlagerluft schnuppern möchte, sollte sich schnellst möglichst bei 

den Jugendwarten anmelden. 

 

Vorankündigung zum Tag der offenen Tür 2013 

Am 11. August 2013 laden wir wieder alle Eltern, Großeltern, Mit-

glieder, Freunde und Bekannte zu einem Tag der offenen Tür am 

und im Schützenhaus ein. 

 

Zum Schluss möchten wir uns bei allen Personen bedanken, die uns 

bei der Jugendarbeit unterstützen. Wer eine großartige Jugendarbeit 

pflegen möchte, der ist auch auf viele Helfer angewiesen.Wir 

rechnen euch euren unermüdlichen Einsatz zu jeder Zeit hoch an. 

Vielen Dank. 

Euer Jugendwart Herbert 
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Abseits des Sportschießens wird auch trainiert… 

 

Da neben dem Training unserer eigentlichen Disziplin auch eine 

gewisse körperliche Fitness von uns Schützen abverlangt wird, 

nutzen einige unserer aktiven Sportler seit dem vergangenen 

Februar den Kraftraum der Großsporthalle in Ernsthausen. 

Jeden Donnerstag zwischen 19.00 Uhr und 20.30 Uhr steht dem 

Schützenverein der Kraftraum zur Verfügung. Hier können an den 

verschiedenen Geräten und mit Kurzhanteln viele Übungen für Bein-

, Bauch-, Rücken- und Armmuskulatur absolviert werden. Aber auch 

Übungen mit Gymnastikbändern und dem Springseil sind 

vorhanden. 

Die Trainingsgruppe besteht aktuell aus den Jugendlichen Tabea 

und Leon Werner. Weiterhin gesellen sich regelmäßig Dirk Engel 

sowie Christiane und Peter Zissel zu den Übungseinheiten hinzu. 

Jan Zissel - an den sich Interessierte wenden können - betreut 

unserer Gruppe im Kraftraum. 

 

 
 

 

Jan Zissel 
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Robin Zissel – ein Ausnahmetalent in den Reihen des 

Schützenverein Ernsthausen 

 

Robin hat im vergangenen Jahr einige Rekorde gebrochen und 

neue Rekorde aufgestellt. Egal wie viele Titel er auch sammelte – 

der Schützenkreis berücksichtigte seine Leistungen nicht und so 

wurde eine andere Person zur Nachwuchsschützin des Jahres 

gekürt.  

 

Dass in diesem Jahr - sein letztes Jahr im Nachwuchsbereich - kein 

Weg daran vorbei führen wird, Robin als besten Nach-

wuchsschützen des Schützenkreises auszuzeichnen, unterstreicht 

er in einem bisher noch jungen Jahr eindrucksvoll. 

 

Mit dem Luftgewehr erzielte Robin bei seinem ersten Wettbewerb 

der Saison sehr gute 392 Ringe – des bedeutete nicht nur den un-

angefochtenen Kreismeistertitel, sondern auch das höchste Ergeb-

nis aller Klassen. 

 

Bei der Kreismeisterschaft mit dem Kleinkaliber Sportgewehr schoss 

er 282 Ringe, holte Platz 1 und das schoss das höchste Ergebnis 

aller Klassen.  

Die Disziplin Kleinkaliber Freigewehr (1133) dominierte er ebenso 

wie auch die 100m Kleinkaliber (298). Beide Male sicherte er sich 

den jeweiligen Titel und schoss die höchsten Ergebnisse aller 

Klassen.  

 

Zudem stellte er bei der Disziplin 100m einen Kreisrekord für die 

Ewigkeit auf.  

 

Im Liegend-Kampf – den er nach eigenem Bekunden nicht gerne 

schießt – erzielte er dennoch das höchste Ergebnis und sicherte 

sich auch diesen Titel. 
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Bei der Gaumeisterschaft Luftgewehr gelangen Robin dann schluss-

endlich 397 von 400 möglichen Ringen. Dies bedeutete wiederrum 

einen 1. Platz und wiederrum einen ewigen Gaurekord. 

 

Aber nicht nur bei den Meisterschaften war Robin bisher ein Titel-

garant. Auch für die die Mannschaften, in denen Robin startet, kann 

er immer wieder mit sehr hohen Ergebnissen auftrumpfen. So 

erzielte er beim Aufstiegskampf zur Hessenliga 390 Ringe – das 

höchste Ergebnis aller Schützen – und hatte somit einen riesigen 

Anteil am letztlichen Aufstieg. 

 

In der Juniorenrunde erzielte Robin in den bisherigen vier 

Wettkämpfen mit 393, 395, 394 und 395 Ringen jeweils fabelhafte 

Ergebnisse. 

 

Aber nicht nur in der eigenen Region ist Robin treffsicher. Nach 

seiner Ausbootung und dem damit verbundenen Abstieg aus dem 

D1-Landeskader konnte er seinen Stellenwert für den hessischen 

Landeskader mit sehr guten Ergebnissen unterstreichen. 

 

Bei einem Ländervergleichskampf am 09. und 10. März, auf der 

ehemaligen Weltcupanlage in Suhl (Thüringen), konnte er unter 

Beweis stellen, dass er zu den besten Schützen gehört, die aktuell 

in Hessen zu finden sind. 

 

Er belegte bei diesem Wettkampf, an dem mehrere Landesverbände 

teilnahmen, im Kleinkaliber Liegend-Kampf einen guten 6. Rang. Bei 

den beiden Programmen mit dem Kleinkaliber Freigewehr konnte er 

mit dem ersten Programm einen 4. Platz mit 1131 Ringen erreichen 

und im zweiten Programm einen sehr guten 2. Platz mit 1135 

Ringen. 
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Beim 29. Internationalen Saisonauftakt der Sportschützen (ISAS) 

am 22.03.2013 in Dortmund konnte Robin sehr starke 592 Ringe mit 

dem Luftgewehr erzielen. 

 

Dies bedeutete – trotz großer internationaler Konkurrenz – einen 

glänzenden Silberrang für ihn in der Juniorenklasse. 

 

 

         
 

 

 

 

Durch diesen Start gelang Robin das, wovon andere nur träumen 

können: einmal für Deutschland bei einem internationalen Wett-

kampf an den Start gehen zu dürfen. 

 

 

 

Herbert Ochse/Jan Zissel 
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Ernsthausen gewann alle 1. Plätze 

 

In das Vereinslokal des Schützenvereins Schreufa hatte der 

Schützenkreis Frankenberg die Schützendamen aller Vereine im 

Kreis zu einem gemütlichen Nachmittag eingeladen. 36 Damen aus 

8 Vereinen waren der Einladung gefolgt und wurden von der 

Kreisdamenleiterin Petra Henkel herzlich begrüßt. 

 

Als nach einigen Stunden der Gemütlichkeit auch die Siegerinnen 

des Schießens feststanden übernahm Petra die Siegerehrung und 

das  Ernsthausen – Siegerfestival – konnte beginnen.  

 

Mit 191von 200 möglichen Ringen holte sich Susanne Brauer den 

Sieg in der Einzelwertung vor Anke Lexa vom gastgebenden SV 

Schreufa , die 186 Ringe erzielte und vor der Drittplatzierten Andrea 

Ochse vom SV Ernsthausen, die sich mit 183 Ringen über die 

Bronzemedaille freuen konnte. 

Den Sieg in der Mannschaftswertung konnten unsere Damen in der 

Besetzung Susanne Brauer (191), Andrea Ochse (183) und Regina 

Schmid (178) mit insgesamt 552 Ringen ebenfalls feiern. 
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Jubiläum bei den Schützen-Oldies 

 

Was am 8. Februar 1992 in dem Schützenhaus in Oberorke begann 

fand am vergangenen Samstag in Ernsthausen zum 160. Mal seine 

Bestätigung. 

 

Das Geselligkeitsschießen im Schützenkreis Frankenberg hat auch 

nach über 21 Jahren nichts an seiner Beliebtheit eingebüßt und 

führte über 60 ältere Schützenschwestern und Schützenbrüder in 

das Schützenhaus nach Ernsthausen. Sie wurden von unseren 

Schützenschwestern und Schützenbrüdern auf das vorbildlichste 

bewirtet und konnten in gemütlicher Atmosphäre gemeinsame 

Erinnerungen austauschen. 

 

Der Referent für Breitensport im Schützenkreis, Herbert Ochse,  

durfte in seiner Jubiläumsansprache neben dem Kreisschützen-

meister Jürgen Binzer mit Partnerin Jutta Tripp auch das Kreis-

königspaar Heinrich und Marianne Müller begrüßen und dann 

begann die „Ernsthäuser – Siegerehrung“, denn von 5 Sieger-

pokalen holten sich die Ernsthäuser Oldies allein 3. 

 

In der Mannschaftswertung gab es einen Ernsthäuser Doppelsieg. 

Ernsthausen II mit Georg Kahler (262), Christa Lock (266) und Fritz 

Lock (269) siegten mit insgesamt 797 Punkten vor Ernsthausen I die 

in der Besetzung Günter Klimaschka (267), Herbert Röß (264) und 

Gerhard Hirth (254) auf 785 Punkte kamen. 

 

Auch in der Wertung der männlichen Schützen gab es einen Ernst-

häuser Doppelsieg. Fritz Lock gewann mit 269 Punkten vor Günter 

Klimaschka der mit 267 Punkten einen Punkt Vorsprung hatte vor 

Reinhard Kappes vom SV Dodenau. 
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Die erfolgreichsten Oldies nach der Siegerehrung:Reinhard Kappes, 

Helga Schaffernicht, Günter Klimaschka, Georg Kahler, Christa und 

Fritz Lock, kniend Breitensportreferent Herbert Ochse. 
 

 

 

Gasthaus Pension  

Burgwald Sonnenhof 

Marburger Str. 19 a 

35099 Burgwald-Ernsthausen 

Inh. Barbara Geutjes 

Tel. 06457 444 
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Vereinsfahrt 2013 

 

Eigentlich gibt es keine Vereinsfahrt mehr. Aber auf vielfachen 

Wunsch haben wir uns entschlossen, noch einmal eine Fahrt an den 

wunderschönen Gardasee zu planen. Allerdings sollte diese Fahrt 

nur stattfinden, wenn uns bis zum 31. Januar 30 ( Dreißig ) ver-

bindliche Anmeldungen vorliegen sollten. Aber – wir waren selbst 

am meisten überrascht – haben sich doch mittlerweile 40 Teil-

nehmer verbindlich angemeldet ( 7 Plätze sind noch frei ) und wir 

werden in der Zeit vom 02. – 06. Oktober 

 

 

5 Tage Herbst am Gardasee 
 

 

genießen. 

 

Der größte und schönste See Italiens ist seit Generationen 

wichtigster touristischer Anziehungspunkt. Der „ Lago di Garda “ 

liegt nur 65 m über dem Meeresspiegel. Mit 370 km² ist er der 

größte und majestätischste italienische See. Im Durchschnitt ist er 7 

km breit und 51 km lang, erreicht jedoch bei Bardolino eine Breite 

von 17 km und erinnert hier an ein Meer, während er im Norden - 

durch Berge eingeengt - einem Fjord ähnelt. 

 

4 Übernachtungen haben wir im Hotel Angelini in Torbole vorge-

sehen. Torbole liegt am äußersten Nordende des Gardasees und ist 

der größte und einer der berühmtesten unter den zahlreichen Orten, 

die sich an den Ufern ausdehnen. Das 3 Sterne Hotel Angelini bietet 

seine Gästen einen gemütlichen Aufenthalt und eine großzügige 

Gartenanlage mit einem großen Pool und einer Whirlpool- Ecke. Die 

schlicht eingerichteten Zimmer – mit hellen Holzmöbeln und 

Holzfußboden eingerichtet - sind mit Bad/WC, TV, Telefon und zum 

Teil mit Balkon ausgestattet. 
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Am 02. Oktober 2013 geht es früh um 06.00 Uhr an der Tankstelle 

in Ernsthausen los. In den Fahrtkosten ist enthalten: 

 

Fahrt im Fernreisebus mit vereinseigenem Fahrer  

4  Übernachtungen mit Frühstücksbuffet  

4 Abendessen mit 3 Gang Menü ( davon 1x Abendessen mit 

typischen Spezialitäten ) 

Begrüßungsdrink 

1 Glas Heiligen Wein  

1 Ausflugsfahrt mit örtlicher Reiseleitung nach Venedig mit 

Schifffahrt in Venedig  

1 Ausflugsfahrt mit örtlicher Reiseleitung ins Trentiner Hinterland  

1 Schiffahrt Torbole/Limone/Malcesine/Torbole 

 

Am Sonntag, den 06. Oktober werden wir dann gegen Abend wieder 

„gut erholt “ in Ernsthausen eintreffen. 

 

 

Viel Spaß und gute Unterhaltung wünschen uns 

 

 

Die Fahrtvorbereiter 
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Sparkassen-Finanzgruppe 

Hessen-Thüringen 

 

 

In einem Verein ziehen alle gemeinsam an 

einem Strang. PS-LOS-SPAREN unterstützt 

dabei! 

Sparkasse 

Waldeck-Frankenberg 

Lebendiges Vereinsleben braucht Miteinander, Zusammenhalt und Geselligkeit. Mit dem PS-LOS-

SPAREN bietet die Sparkasse nicht nur attraktive Gewinne, sondern tut auch etwas Gutes. Denn der 

PS-Zweckertrag wird für wohltätige Zwecke in den Bereichen Sport, Kultur und Soziales in Waldeck-

Frankenberg genutzt und kommt somit auch Ihnen zugute. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 


